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Novembertag
Nebel hängt wie Rauch ums Haus,
drängt die Welt nach innen;
ohne Not geht niemand aus;
alles fällt in Sinnen.

Leiser wird die Hand, der Mund,
stiller die Gebärde.
Heimlich, wie auf Meeresgrund,
träumen Mensch und Erde.

Christian Morgenstern
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Nachruf
In stiller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer ehemaligen Mitarbeiterin Frau

Heidi Rummel

* 15.03.1943             † 17.10.2016

Während ihrer 43-jährigen Tätigkeit als Erzieherin und 
Leiterin in der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in Vat-
terode war sie eine sehr geschätzte Kollegin und zuverläs-
sige Mitarbeiterin.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Bürgermeister 	 Personalrat
der Stadt Mansfeld	 der Stadt Mansfeld

Bekanntmachung der Beschlüsse

des Stadtrates der Stadt Mansfeld aus der Sitzung 
am 17.10.2016

Beschluss-Nr. 153-07/16 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld überträgt Herrn Stefan Baum-
garten die Funktion des Zugführers für die Feuerwehr der Stadt 
Mansfeld.

Beschluss-Nr. 154-07/16 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld entlässt mit Wirkung vom 
31.10.2016 Herrn Karsten Steinfeld aus dem Ehrenbeam-
tenverhältnis als stellv. Stadtwehrleiter der Stadt Mans-
feld.

Beschluss-Nr. 155-07/16 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die Annahme einer 
Spende in Höhe von 670,00 € von Herrn Ingo Klimm, Bergstraße 
7 in 06343 Mansfeld/OT Vatterode.

Die Spende ist für die finanzielle Unterstützung einer kulturellen 
Veranstaltung im Ortsteil Vatterode einzusetzen.

Beschluss-Nr. 156-07/16 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt, entsprechend dem 
Programmaufruf 2017 den Förderantrag „Nationale Projekte des 
Städtebaus“ für das Projekt „Entwicklung des Quartiers an der 
Lutherstraße - Teilmaßnahme Sanierung der Grundstücke Lu-
therstraße 32, 33 und 34“ erneut zu stellen.
Bei einer Aufnahme und Förderung der Maßnahme sollen die Ei-
genmittel in Höhe von 110.000,00 € in Jahresscheiben von 2017 
bis 2021 in den jeweiligen Haushaltsplan eingestellt werden.
Der Beschluss wurde abgelehnt.

Beschluss-Nr. 157-07/16 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die Aufhebung des 
Beschlusses Nr. 106-06/15 SR vom 07.09.2015.

Beschluss-Nr. 158-07/16 SR: 
Grundstücksverkauf Gemarkung Braunschwende

Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung

Stadt Mansfeld
Der Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Mansfeld schreibt eine Stelle zur Ausbildung
einer/eines

Verwaltungsfachangestellten

in der Fachrichtung Kommunalverwaltung zum 01.08.2017 
aus.

Während der dreijährigen Ausbildung erfolgt der theoreti-
sche Teil an einer berufsbildenden Schule und der prakti-
sche Teil in der Verwaltung der Stadt Mansfeld.
Voraussetzung für die Einstellung ist mindestens ein guter 
Realschulabschluss.

Die Bewerbungen sind mit den notwendigen Unterlagen 
(Kopie des letzten Schulzeugnisses, Lichtbild, Lebenslauf) 
bis zum 16. Januar 2017 an die
Stadt Mansfeld
Hauptamt 
Lutherstraße 9 
06343 Mansfeld
unter dem Kennwort:
Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
zu richten.

Eine Vorstellung von Bewerberinnen/Bewerbern findet nur nach 
schriftlicher Aufforderung statt. Kosten, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Gustav Voigt
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Stadt Mansfeld stellt für die Freibadsaison von April bis 
Oktober 2017 für das Mühlenbad in Großörner einen

Rettungsschwimmer (m/w)

ein.

Die Wochenarbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die Entgelt-
zahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst:
• 	 Aufsicht des Badebetriebes im Mühlenbad Großörner
• 	 Einleitung von Rettungsmaßnahmen und erste Hilfe leis-

ten
• 	 Pflege und Wartung des Schwimmbeckens
• 	 Pflege und Reinigung der Gebäude und Außenanlagen

Für diese Stelle suchen wir einen zuverlässigen, teamfähi-
gen und flexiblen Mitarbeiter, der im Besitz des Leistungs-
abzeichens Rettungsschwimmer in Silber ist und über eine 
Erste-Hilfe-Ausbildung verfügt, beides nicht älter als 2 Jah-
re oder eine vergleichbare bzw. höherwertige Ausbildung 
absolviert hat.

Die Aufgaben verlangen vom Bewerber die Bereitschaft zu 
flexibler Arbeitszeit, auch an Wochenenden und an Feier-
tagen.
Wenn Sie über die gültigen Nachweise verfügen sowie 
Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und die Be-
reitschaft zu flexibler Arbeitszeit ihr Profil abrunden, freuen 
wir uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

Diese senden Sie bitte bis zum 31.01.2017 an
Stadt Mansfeld
Haupt-, Kultur- und Sozialamt 
Lutherstraße 9
06343 Mansfeld-Lutherstadt

Mansfeld, 28.09.2016

Gustav Voigt 
Bürgermeister

Bundesfreiwilligendienst  
in der Stadt Mansfeld
Die Stadt Mansfeld verfügt über anerkannte Einsatzstellen im 
Bundesfreiwilligendienst.

Wir suchen Bewerber für folgende anerkannte Einsatzstellen:
Einsatzstelle	 zu besetzende Stellen
Gottfried-August-Bürger 
Museum Molmerswende	 1
Grundschule Großörner	 1
Grundschule Mansfeld	 1
Hausmeisterdienste in den 
Einrichtungen der Stadt Mansfeld	 6
Kita „Bummi“ Großörner	 2
Kita „Gänseblümchen“ Vatterode	 2
Kita „Leimbacher Knirpse“ Mansfeld	 1
Kita „Rappelkiste“ Mansfeld	 2
Kita „Sonnenblume“ Abberode	 1
Kultureinrichtung der Stadt Mansfeld 	 1
Sportstätten der Stadt Mansfeld 	 5
Turnhalle Am Pochwerk Mansfeld	 1

Die/der Freiwillige erhält ein Taschengeld und wird kranken- 
und sozialversichert. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
034782 87117.

Wer Interesse am Einsatz als Mitarbeiter im Bundesfreiwilligen-
dienst hat, sendet seine Bewerbung bitte an:
Stadt Mansfeld 
Lutherstraße 9 
06343 Mansfeld

gez. Demler
Amtsleiter Haupt-, Kultur- und Sozialamt

Erntedankfest in Molmerswende
Am 5. Oktober feierten die Seniorinnen und Senioren der Einheits-
gemeinde Mansfeld in der „Tenne“ in Molmerswende das Ernte-
dankfest. Dazu eingeladen hatte der Stadtseniorenrat. In einem 
liebevoll herbstlich geschmückten Saal trafen sich circa 90 Senio-
ren zu Kaffee und Kuchen. An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich beim Gaststättenteam für die Ausgestaltung und Bewirtung 
bedanken. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die „Original 
Saaletaler“. Viele Lieder luden zum Mitsingen und Schunkeln ein. 
Schade, dass die Zeit wie im Flug verging und so waren sich alle 
Anwesenden einig, beim nächsten Fest wieder dabei zu sein. 

Stadtseniorenrat
der Stadt Mansfeld

OT Mansfeld
am 12.11.	 Herrn Heinz Düsekow	 zum 95. Geburtstag
am 12.11.	 Frau Ilona Hladik	 zum 70. Geburtstag
am 13.11.	 Herrn Peter Jungnickel	 zum 75. Geburtstag
am 16.11.	 Herrn Siegfried Bösel	 zum 85. Geburtstag
am 17.11.	 Frau Christa Makurath	 zum 70. Geburtstag
am 19.11.	 Herrn Lothar Pennewitz	 zum 70. Geburtstag
am 02.12.	 Frau Eleonore Hartung	 zum 80. Geburtstag
am 02.12.	 Herrn Martin Röthel	 zum 80. Geburtstag
am 03.12.	 Herrn Willy Große	 zum 70. Geburtstag
am 04.12.	 Frau Rita Oswald	 zum 70. Geburtstag
am 04.12.	 Frau Käte Ruhm	 zum 85. Geburtstag

am 07.12.	 Frau Marlis Goldschmidt	 zum 70. Geburtstag
am 08.12.	 Frau Rosmarie Dörge	 zum 75. Geburtstag
am 09.12.	 Frau Karin Güntzel	 zum 70. Geburtstag

OT Annarode
am 18.11.	 Frau Elfriede Koziel	 zum 90. Geburtstag

OT Braunschwende
am 12.11.	 Herrn Kurt Müller	 zum 80. Geburtstag

OT Friesdorf
am 03.12.	 Herrn Klaus Weiland	 zum 75. Geburtstag
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OT Gorenzen
am 27.11.	 Frau Anni Barthel	 zum 80. Geburtstag
am 07.12.	 Frau Irmgard Koch	 zum 80. Geburtstag

OT Großörner
am 15.11.	 Frau Gerda Beiersdörfer	 zum 90. Geburtstag
am 17.11.	 Frau Elli Schmidt	 zum 75. Geburtstag
am 18.11.	 Herrn Horst Schmidt	 zum 75. Geburtstag
am 21.11.	 Herrn Wolfgang Dudzik	 zum 75. Geburtstag
am 26.11.	 Herrn Klaus Tansina	 zum 75. Geburtstag
am 03.12.	 Herrn Udo Grawe	 zum 75. Geburtstag
am 03.12.	 Frau Susanne Wiegand	 zum 70. Geburtstag
am 07.12.	 Herrn Willi Günzel	 zum 90. Geburtstag
am 08.12.	 Frau Ruth Dahlbock	 zum 80. Geburtstag
am 09.12.	 Herrn Rolf Reimann	 zum 75. Geburtstag

OT Hermerode
am 02.12.	 Frau Regina Kabitzsch	 zum 70. Geburtstag

OT Möllendorf
am 05.12.	 Herrn Gerhard Mehler	 zum 85. Geburtstag
am 08.12.	 Frau Monika Cucart	 zum 70. Geburtstag

OT Molmerswende
am 29.11.	 Herrn Ernst Flaake	 zum 75. Geburtstag

OT Vatterode
am 17.11.	 Frau Gerlinde Hense	 zum 70. Geburtstag
am 26.11.	 Herrn Manfred Rummel	 zum 75. Geburtstag

Stadt Mansfeld
am 17.11. zum 70. Hochzeitstag
Herrn Kurt Frydrychowski und 

Frau Anni Frydrychowski

Ortsteile Hermerode und Ritzgerode

Senioren-Weihnachtsfeier
Am Samstag, dem 10.12.2016, um 15.00 Uhr findet die Seni-
oren-Weihnachtsveranstaltung für die Ortschaften Hermerode 
und Ritzgerode in der Gaststätte „Brauner Hirsch“ in Hermerode 
statt. Zu Gast ist die Schalmeienkapelle der Freiwilligen Feuer-
wehr Molmerswende, welche den Nachmittag musikalisch be-
gleitet.
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren der beiden Ortschaften 
recht herzlich ein.

H. Strache 	 R.Stedtler 
Ortsbürgermeister Hermerode 	 Ortsbürgermeister 
	 Ritzgerode

Ortsteil Möllendorf

5. Möllendorfer Adventsmarkt
Zu unserem 5. Möllendorfer Adventsmarkt am 27. November 
2016, dem 1. Adventssonntag, laden wir ab 15.00 Uhr herz-
lich ein. In der Möllendorfer Kirche wird uns der Benndor-
fer Chor „Klangfarben“ mit weihnachtlichem Gesang auf die 
Adventszeit einstimmen. Anschließend erwarten wir unsere 
Gäste zu Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. Auf dem Ad-
ventsmarkt im Park gibt es Deftiges aus Topf und Pfanne. 
Probieren Sie auf jeden Fall auch unseren leckeren „Möllen-
dorfer Apfelglühwein“.

Auf unsere kleinen Besucher wartet wie in jedem Jahr die Mär-
chenerzählerin mit ihrem Spinnrad, die Weihnachtsbastelstube 
öffnet ihre Pforten und so manche Überraschung wird Kinderau-
gen zum Leuchten bringen. Und wer weiß, vielleicht schaut auch 
der Weihnachtsmann einmal kurz auf unserem gemütlichen klei-
nen Adventsmarkt vorbei …

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstaltungshinweis des Leinetaler  
Reit- und Fahrverein Stangerode  e. V.
Am 23./24.11.2016 führt die FN (Reiterliche Vereinigung) ein Se-
minar zum Thema „Besser reiten“ im Leinetaler RFV in Stange-
rode durch.

Hochzeit im Leinetaler  
Reit- und Fahrverein e. V. Stangerode
Am 30.12.2015 stellte er zur großen Silvestergala in der Reit-
halle vor über 200 Zuschauern die entscheidende Frage an sie: 
„Willst du meine Frau werden?“, und am 30.09.2016 war es jetzt 
so weit – mit Brautkutsche und Reitereskorte wurde Hochzeit in 
Stangerode gefeiert.
Steffi Bombor und Mattias Neumann gehören zu den engagier-
testen Helfern, wenn der Leinetaler Reitverein besondere Akti-

onstage  vorbereitet und durchführt. Dieses Mal standen beide 
als Hochzeitspaar im Mittelpunkt eines streng geheim geplanten 
Events. Nach einem sehr emotionalen Heiratsantrag zur Gala im 
Dezember 2015 in der Reithalle des Reit- und Sporthotels (MZ 
berichtete darüber) wagten nun beide den Schritt ins gemeinsa-
me Leben ganz offiziell am 30.09.2016 auf dem Standesamt in 
Hettstedt. 

Als sie zur Trauung schritten, ahnten sie nicht, dass Katrin Rie-
ger keine Mühen gescheut hatte, ihre Kinderreitgruppe zu ver-
sammeln und mit zwei Reitponys im Anhänger nach Hettstedt 
zu fahren, um das frischgetraute Paar vor dem Rathaus stan-
desgemäß zu begrüßen. In Stangerode erwartete die Brautleu-
te die zweite Überraschung: Vor dem Hotel stand für Steffi und 
Matthias die herrlich geschmückte Friesenkutsche mit Hanna 
und Jan Wiedenbeck bereit, um sie durch den Ort und das Lei-
netal zu fahren. 
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Sieben Reiterinnen des Vereins begleiteten das Paar dabei hoch 
zu Ross als Eskorte. 
Am Abend zeigte die Kinderreitgruppe für die Hochzeitsgesell-
schaft eine kleine Probe ihres Könnens und überbrachte die 
herzlichsten Glückwünsche der Vereinsmitglieder. Dazu baten 
sie das Hochzeitspaar noch einmal hinein in die Reithalle, auf 
deren Boden vor einigen Monaten die Weichen für eine gemein-
same Zukunft gestellt wurden. 

Ein Ausflug im Regen …

... erwartete die Mitglieder des Leinetaler RFV e. V. Stangerode 
an diesem zweiten Oktoberwochenende. 

Eigentlich war ein lockerer Ausritt durch den herbstlichen Wald 
angedacht, aber leider öffnete der Himmel alle Schleusen, so-
dass am Morgen des Samstages besorgte Blicke nach oben 
gingen.
Eine kleine Gruppe, die sich vom Schmuddelwetter nicht be-
eindrucken ließ, machte sich zu Fuß, mit dem Rad und hoch zu 
Ross auf den Weg durchs Leinetal zur Leinemühle. 

Trotz anhaltenden Regens und schlammiger Wege behielten alle 
ihre gute Laune. „Bei schönem Wetter kann schließlich jeder …“, 
fasste es die Vereinsvorsitzende in die passenden Worte. Eine 
kurze Pause an der Leinemühle diente zum Aufwärmen und zur 
Stärkung mit einem Imbiss, danach ging es wieder zurück nach 
Stangerode. Es war zwar nicht das beste Wetter, aber Spaß und 
gute Laune überwogen bei den Teilnehmern.

Halloweenfahrt zum Saisonabschluss der 
Wipperliese verursachte Besucheransturm
Die Halloweenfahrt war bereits 14 Tage vorab innerhalb von  
3 Tagen ausverkauft. Am Tag selbst standen auch nochmal zu-
sätzlich viele Eltern/Großeltern mit Kindern am Bahnhof welche 
spontan unangemeldet noch mit wollten. 
Unter der Prämisse nur noch Stehplätze ergattern zu können, 
konnten noch eine Handvoll Eltern bzw. Großeltern mit kleinen 
Gespenstern mitgenommen werden. Mit diesem Ansturm wel-
cher die Liese fast aus allen Nähten platzen ließ, hatte im Vorfeld 
niemand gerechnet!
Im Zug selbst gab es eine Süßigkeiten verteilende Hexe, 

Foto: Ines Günther

welche den Forderungen der kleinen Gespenster „Süßes oder 
es gibt Saures“ nachzukommen versuchte, gruselige Kürbisse 
und viele kostümierte Kinder. An der Strecke wartete das eine 
oder andere Gespenst und ein dunkler Tunnel, welcher die Wip-
perliese im wahrsten Sinne des Wortes zur Geisterbahn werden 
ließ. So ging die schaurig schöne Fahrt bis nach Friesdorf. Vom 
dortigen Haltepunkt ging es zu Fuß zum dortigen idyllisch gele-
genen und für diesen Zweck hervorragend geeigneten und mit 
Sitzgelegenheiten ausgestattete Friesdorfer Festplatz.
Hier wartete der Benndorfer Heimatverein gut vorbereitet mit Spei-
sen und Getränken. So gab es Stockbrot, Hexengulasch, Glüh-
wein, Kinderpunsch sowie diverse Kaltgetränke und Klopfer. 
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Foto: Klaus Lange

Die Mansfelder Bergwerksbahn steuerte noch selbst gebackene 
Gruselkekse bei. Natürlich war durch die Organisatoren auch an 
so „Nebensächliches“ wie ein „stilles Örtchen“ gedacht worden. 
An 4 großen knisternden Lagerfeuern in Feuerschalen konnten 
sich die Besucher wärmen und Stockbrote backen. Insgesamt 
wuselten ca. 90 Besucher auf dem Festplatz herum. Die Kinder 
hatten schnell diesen großen Abenteuerspielplatz in Beschlag 
genommen, sei es der kleine Bachlauf mit Brücke oder der Hang 
hinter der Freilichtbühne. 
Das gruseligste Kostüm würde mittels Abstimmung gewählt und 
mit einem Riesen-Ü-Ei mit Gruselfigur prämiert. Nach 2 Stunden 
ging es zurück zum Bahnhof und mit dem Regelzug der Wipper-
liese zurück nach Benndorf. Ab hier verteilten sich die kleinen 
und überglücklichen Gespenster in alle Himmelsrichtungen.
Die Gemeinschaftsaktion der Kreisbahn Mansfelder Land (KML), 
dem Benndorfer Heimatverein und der Mansfelder Bergwerks-
bahn (MBB) soll wenn möglich, so der Wunsch der Organisato-
ren, auch 2017 in ähnlicher Form wieder stattfinden. Ein großes 
Dankeschön an alle Organisatoren!

Marco Zeddel
Öffentlichkeitsarbeit/kaufm. Mitarbeiter

Mit der Manfelder Bergwerksbahn unterwegs

Abendfahrt zum Martinstag

Am Sonnabend, dem 12. November beginnt 16:00 Uhr unsere 
Martinsfahrt. Der Zug fährt bis Hettstedt und wieder zurück. Er 
wird gegen 18 Uhr wieder in Benndorf ankommen.
In Hettstedt wird am Haltepunkt Eduardschacht, wo ein längerer 
Halt eingelegt wird, ein großes Feuer für Licht und Wärme sor-
gen. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Preise Erwachsener 12,00 €,
Kinder die Hälfte = 6,00 € (Kinder unter 7 Jahren frei)
Familienkarte nutzbar

NEU! Nikolauswecken am 2. Dezember 2016

Wusstet ihr schon, dass der Nikolaus außerhalb der Weihnachts-
zeit bei uns im Lokschuppen tief und fest schläft? Damit es zu 
Nikolaus und Weihnachten überhaupt Geschenke gibt, müssen 
wir ihn zusammen wecken.
Daher hier unser Aufruf;
Kinder, Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten: kommt mit auf un-
sere Fahrt zum Nikolauswecken! Rettet mit uns das Nikolaus- 
und Weihnachtsfest 2016!
Also, damit der Nikolaus nach einem Jahr Schlaf rechtzeitig 
munter ist, wollen wir ihn mit eurer Hilfe am Freitag wecken.
Er schläft im Lokschuppen Hettstedt Kupferkammerhütte. Um 
16 Uhr werden wir von Benndorf aus mit dem Zug zu ihm fahren.
Keine Anmeldung erforderlich!
Preise Erwachsener 12,00 €,
Kinder die Hälfte = 6,00 € (Kinder unter 7 Jahren frei)
Familienkarte nutzbar

Nikolausfahrten am 3. und 4. Dezember 2016

Der Nikolaus ist wieder in den Zügen der Mansfelder Bergwerks-
bahn unterwegs.
In der Nähe von Klostermansfeld wird er, so wie jedes Jahr, in 
den Zug steigen und während der Fahrt kleine Gaben verteilen.

Fahrkartenbestellung
Wegen der hohen Nachfrage ist eine rechtzeitige Bestellung 
der Fahrkarten unbedingt erforderlich.
Sie erreichen uns unter
•   	per Telefon - i. d. R. Montag bis Freitag von 7 bis 14 Uhr 

034772 27640
•  	 oder per E-Mail mansfelder@bergwerksbahn.de
Bei Verhinderung bitte anrufen und absagen, auch noch am Tag 
der Veranstaltung.
Die   Fahrkarten erhalten Sie 1/2 Stunde vor der Abfahrt am   
Schalter im Bahnhofsgebäude Klostermansfeld.
Fahrpreise
• 	 jedes Kind 6 €
•	 jeder Erwachsene 12 €
•	 immer als Hin- und Rückfahrkarte
• 	 keine Familienkarte möglich
Vor oder nach der Fahrt kann man im historischen Wartesaal des 
Bahnhofes Klostermansfeld u. a. Kaffee, Glühwein und Stollen 
genießen.

Platzreservierung
•	 Beim Kauf der Fahrkarten erfahren Sie auch Ihre Waggon-

nummer. Mit dieser Nummer geben Sie dann das Geschenk 
für Ihr Kind am Gepäckannahmeschalter im Bahnhof ab. Da-
mit kommt es auch in den richtigen Sack.

•	 Jetzt müssen Sie nur noch genau in diesen Waggon einsteigen, 
dann haben alle Fahrgäste einen Sitzplatz und der Nikolaus hat 
in jedem Waggon für jedes Kind das richtige Geschenk.

Geschenke
•	 Die Geschenke für seine Kinder bringt jeder selbst mit.
•	 Bitte Geschenke mit Namensschild versehen (Vor- und Zu-

name).
•	 Bitte nicht so groß, dass der Nikolaus verzweifelt, also keine 

Autorennbahn (hatten wir schon!).
•	 Und keine Schokoladenhohlkörper außen am Geschenkkarton, 

da ja alles in den Sack für den jeweiligen Waggon kommt.

Neuheiten 2017
Liebe Besucher, Gäste und Eisenbahnfreunde aus nah und 
fern, auch 2017 wollen wir Ihnen neben dem normalen Muse-
umsbetrieb auch wieder viele interessante Sonderfahrten und 
Sonderveranstaltungen bieten, sodass Ihr Besuch bei uns auch 
2017 wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis werden wird. So 
möchten wir Sie bereits jetzt neugierig machen und würden uns 
über Ihre rechtzeitige Vorbestellung sehr freuen:
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Zur Kupperwormjagd mit der Bergwerksbahn am 11. März 2017
Sie kennen ihn noch nicht, den ächden Mansfäller Kupper-
worm? Das auch liebevoll Kuppi genannte Urviech  aus  dem  
Mansfeldischen?  Sie   haben  an  noch  keiner  traditionellen  
Kupperwormjagd teilgenommen? Sie waren noch nie Kupper-
wormjagdgesellschaftsmitglied? Sie haben noch nie einen äch-
den Kupperworm gefangen? Sie haben noch nie einen richtig 
dicken Kupperworm mit Grünspan und Versatz verspachtelt?
Dann wissen Sie nicht, was Ihnen bisher entgangen ist! Wenn 
Sie wissen wollen, was es mit Kuppi und Co. auf sich hat, wie 
eine Kupperwormfalle funktioniert, wie Kupperwormlockstoff 
angewendet wird u. v. a. m., dann kommen Sie mit auf diese 
abenteuerliche Bahnfahrt mit einer Mitmachgaudi rund um Kup-
pi als humoriges Rahmenprogramm!
Außerdem erstmalig und am gleichen Tag im Programm: Frau-
entagsfahrten mit Jost Naumann, Prosecco und Co. Liebe 
Frauen, lassen Sie sich überraschen!

Bahndammwanderung mit Infozug kombiniert am 8. April 2017

Nach einer kurzen Fahrt mit der Wipperliese nach Mansfeld 
(Südharz) erwandern wir uns unter fachkundiger Führung den 
ehemaligen Streckenverlauf der Mansfelder Bergwerksbahn 
zwischen Eckardhütte über Bahnhof Leimbach zur Kupferkam-
merhütte in Hettstedt. 
Dort wartet ein Infozug auf uns und an mehreren Stationen gibt 
es Interessantes rund um die Bergwerksbahn und den Mans-
felder Kupferschieferbergbau zu erfahren. Nach einer optiona-
len Haldenbesteigung der Zirkelschächter Halde geht es zurück 
nach Klostermansfeld.

Theaterzug „ZARAH 47“ am 3. Juni 2017
War sie eine russische Spionin? War sie ein Naziliebchen? Wer 
war Zarah Leander? 1942 verließ der Star die UFA und damit 
Deutschland. Zarah Leander kehrte nach Schweden zurück, 
wo sie wegen des erteilten Auftrittsverbots arbeitslos war. Die 
große Diva des deutschen Films der 1930er-, Anfang 1940er- 
Jahre, Repräsentantin von Goebbels Unterhaltungsindustrie, 
verfiel in eine tiefe Depression. Allein in ihrem schwedischen 
Landgut Lönö begeht sie am 15. März 1947 ihren 40. Geburts-
tag. Keine Glückwunschschreiben, keine Gratulanten, viele 
Erinnerungen und ihre Lieder. Doch schließlich klingelt das 
Telefon und Zarah Leander kann ihr Comeback starten, ganz 
gemäß ihrer Lebensmaxime: „Davon geht die Welt nicht unter“. 
(Regie: Ulrich Fischer, eine gemeinsame Veranstaltung mit der 
KULTURWERK GmbH)

Johanniterhaus gedenkt der Verstorbenen
Das Kirchenjahr geht jetzt seinem 
Ende entgegen - am ersten Ad-
vent beginnt das neue - und am 
letzten Sonntag im Kirchenjahr 
wird traditionell der Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres, 
aber auch aller Verstorbenen ge-

dacht. Im Johanniterhaus gibt es ebenfalls seit langem diese 
Tradition. Allerdings geschieht dies jedes Jahr am Donnerstag, 
(17.11.2016) vor dem Totensonntag. 

In einem feierlichen Gottesdienst werden noch einmal alle Na-
men der im vergangenen Jahr verstorbenen Bewohner verlesen, 
um sich diese noch einmal in Erinnerung zu rufen. 

Bewohner, Mitarbeiter und vor allem die Angehörigen sind dazu 
eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst sitzt man noch bei Kaffee und Kuchen 
zusammen und dabei werden viele Erinnerungen noch einmal 
ausgetauscht. Dieser Tag kann als ein Stück Trauerbewältigung 
angesehen werden und wird auch deshalb sehr gut angenom-
men. 
Im Johanniterhaus gibt es in diesem Zusammenhang eine ganz 
besondere Tradition. Die Einrichtung führt so genannte „Chro-
nikbücher“ , in denen alle bisher verstorbenen Bewohner na-
mentlich, teilweise mit Biografie, aufgeführt sind. 

Alle Interessierte haben jederzeit die Möglichkeit diese Chroni-
ken einzusehen. Vielleicht macht irgendwann einmal der eine 
oder andere Gebrauch davon. 

Einrichtungsleiterin Undine Heisig 

anzeigen.wittich.de
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Mobbing am Arbeitsplatz – Gründung einer Selbsthilfegruppe im Mansfelder Land
Mobbing bedeutet, dass ein Mensch am Arbeitsplatz von Vorge-
setzten oder Kollegen systematisch schikaniert, benachteiligt, 
beleidigt oder ausgegrenzt wird – und zwar über einen längeren 
Zeitraum. Das Mobbing kann von einzelnen Kollegen oder gan-
zen Gruppen ausgehen. Mobbing kann sich auf der Arbeitsebe-
ne, auf der sozialen Ebene oder auf beiden Ebenen abspielen.

Sind Sie davon betroffen und möchten sich mit Gleichbetroffe-
nen über das Thema austauschen, Rat und Hilfe bekommen, um 
wieder zurück ins „normale“ Leben zu finden? 
Interessierte können dazu Kontakt über die Selbsthilfekontaktstelle 
Mansfeld-Südharz mit Frau Iris Marszalek, Telefon 03496 4169983 
aufnehmen. Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Herbstsemesterprogramm  
der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.
in der Region Hettstedt, November
Tel.: 03476 812310
Lernbehindertenschule Lindenweg 1 - 2 (Flachbau) 	06333 Hettstedt

Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.

Änderungen vorbehalten!

Kursnummer	 Kurstitel	 Wann	 Wo
Computer
52061	 Umsteiger auf Windows 10	 auf Anfrage - 18:00 Uhr	 Hettstedt
58063	 Schnellschreibtraining am PC	 auf Anfrage - 18:30 Uhr	 Hettstedt
53315	 Grundlagen Bildbearbeitung	 ab 11.11.2016 - 18:30 Uhr	 Hettstedt
52523	 Tabellenkalkulation mit Excel	 ab 11.11.2016 - 18:30 Uhr	 Hettstedt
53316	 Bildbearbeitung am PC	 ab 10.12.2016 - 09:00 Uhr	 Hettstedt
52433	 Computerclub	 jeden Mittwoch  17:30 Uhr	 Eisleben

Gesundheit
32035	 Abnehmen mit Hypnose	 seit 19.10.2016 - 17:00 Uhr	 Hettstedt
32045	 Rauchentwöhnung mit Hypnose	 auf Anfrage - 16:00 Uhr	 Hettstedt
37230	 Ethik in der Medizin	 auf Anfrage - 17:30 Uhr	 Hettstedt

Spezial
22422	 Studiofotografie	 auf Nachfrage - 14:00 Uhr	 Eisl./Hettstedt
16030	 Deuten der Körpersprache/Lügen	 auf Anfrage - 19:30 Uhr	 Hettstedt
16413	 Wenn Stolpersteine …	 auf Anfrage - 18:00 Uhr	 Hettstedt
22403	 Astrofotografie/Butterberg	 am 25.11.2016 - 03:00 Uhr	 Sangerhausen
31920	 Orientalischer Tanz	 auf Nachfrage - 17:30 Uhr	 Eisleben
20605	 Adventsfloristik	 am 29.11.2016 - 17:00 Uhr	 Sangerhausen
20606	 Adventsfloristik	 am 07.12.2016 - 17:00 Uhr	 Eisleben

Dringend Deutschlehrer mit und ohne Zulassung vom BAMF gesucht!

Falls Sie noch ein Geschenk suchen, Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.

Besuch der Ausstellung von Ziergeflügel und Exoten

am 8. und 9. Oktober 2016 des Vereins in Wippra-Harz

Meine Sangesfreundin Friederike Kolditz und ich – und die zahl-
reichen Besucher an beiden Tagen – haben uns die vielen bunten 
Exoten aus allen Kontinenten der Erde angesehen. So konnten 
wir die farbenprächtigen Aras, reinweißen Gelbhäuben-Kaka-
dus, Goldfasanen, Amazonen, Graupapageien, blaue Penants, 
Diamanttäubchen, Virginia-Baumwachteln, Straußenwachteln, 
viele liebliche Finken und andere Exoten mehr, in den liebevoll 
ausgeschmückten Volieren bestaunen.
Die nötige Arbeit und Zeit der Mitglieder des Ziergeflügel- und 
Exotenzüchtervereins Wippertal/Harz e. V., nicht nur bei der 
Züchtung und Pflege, sondern auch beim Aufbau, der Durch-
führung und dem Abbau der Ausstellung, wird von ihren Partne-
rinnen engagiert unterstützt. Auch beflügelt es das Vereinsleben.
Der Vorsitzende, Rainer Stedtler aus Ritzgerode hat uns an der 
gemeinsamen Kaffeetafel berichtet, dass sich weitere Züchter 
für eine Mitgliedschaft im Verein interessieren.

Heide-Marie Barner, Wippra-Harz

v. l. Heide-Marie Barner und Friederike Kolditz

Foto: Rainer Stedtler
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Herbstspaziergang
Am Waldeshang, es ist zu sehen,
der Herbst setzt an
die warmen Farben.
Im Morgengrauen drohend stehen
im Tal die Nebelschwaden.

Noch zwischen weiten
grünen Matten
neigt sich schon herbstlich
braunes Gras,
das Sonnenlicht wirft
lange Schatten,
bald ist die Erde feucht und naß.

Natur fragt nicht
nach Jahreszeiten,
ein blaues Veilchen blüht
sogar im Herbst,
muß bald der grauen
Kälte weichen,
kann nicht mehr
duften so wie einst.

Der Waldweg schon
bedeckt mit Laub,
das schaukelnd leicht
von Bäumen fällt,
und lichter wird ihr dichtes Haupt,
macht Platz für eine weiße Welt.

Friederike Kolditz, Wippra

Anzeigen

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Samstag, dem 10. Dezember 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 25. November 2016


